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Amtsblatt znr Laibacher Zeitung Nr.31.
Donnerstag, den 27. Jänner 1881.

( i 18 - i ) Verlautbarung. Nr. 7Sü.
,,, / ! ' , der l . t. liedlntöhilflichcil Lehranstalt
zu ^aiaach liessinnt der Sommcrlel,rc»rS fiir
^unmmcu n.it drutschrr Unterrichtssprache am
di.> . t ^^' ^ ' welchem jede Lchülerin. welche

lnnn unentgeltlich znaelasse,. wird.
>jenr HchiÜelinnen ans dem ssronlande

ln.'. !!' ' ° ^ ^ ^ s'^ " ' " die in diesem Sommer.
C l î ,s in verleihenden sys.e.nisierten zwei
la !,«. ̂ . ' '^ '^ 'Pcndieu von 52 sl. 50 lr. ü. W.
5)« ^ "ulmalmäsliaen Vergütuna fiir die
werl,.. . Rückreise i» ihr Domicil zu l,c<
Gel,,5 °"l)sichtic,en. halien ihre dlesjalliacn
P^ "s U'ilcr legaler '̂achlueisüna ihrer Arnlut.
Leb ' " l s dcö „och nicht iibelschrillencn 4(i,len
s!^,... 1"^cs, dann der intelleclnrllen lind phy-
1, cn ^,g„u„s, z,,̂ . (5rlern»iia der Hebammen,
lunde zuverlässig bis zum
b e i ^ r . ^ ' Feb rua r 1881

' ?cr bctrchenden l. l, ÄezirlShanptmannschaft
des z > ? " ^ ' " ' ' " " ^ " l)""erll wird. dass die
New^^ ' " '̂lüscher Eprachc nnlundigen
den . '.""^" ^esmal nicht beniclsichtiact wer-
der Nl fü r slowenische Schü le r innen

^ / . " t c r l e h r e u r ö v o r b e h a l t e n ist.
N««V ' ' " ' " ^ l I ""»cr 1«Ul.
«VN der l . l . Unudcsregieruug fiir strain.

(459 2) Hiunllmacluml,. Nr. 878.
Der nach 8 >i«U der St. P. 0. vom 23slcn

Mai 1873 von den zu einer Frciheitssirase
Vernrtheiltcn für die Vollstrecluna, des Stras.
nrthciles zn leistende Elsal) wird für das Jahr
1881 per Kopf nnd Tag scstgrscl.tt wie solat:

bei den Gerichtshösen in ttmin nuf !>0 lr.
„ „ t. l. '"ezirlssserichten im

Sprengel des l, t. Landcsgerich«
tcs Lailiach auf 50'/, lr.

und im Spreliael des l. l. Kreis-
gerichtes Nudolfswrrt auf . . ü0 lr.

Graz, am l«. Imincr 1880
Vom t. l . Obcrlandesgerichtö-Präsidium.

(^üü-3) /lunalnucllun». Nr. 59.
Bei der l. l. Finanzprucmalur in ^aibach

ist eine Secretinestelle in der achten litaugsllasse
zu besehen.

Bewerber »,» diese oder um eine rventnell
in ErlcdMinq tominendc Ädjnncten»teile in der
neunten l1inm<sllassc haben ihre Gesuche unter
Nachwcisunss der vor̂ eschviebenen Erfordernisse
und der itenn<»is der beiden Landessprache

b i n n e n vier Äsochcn
im Dienstweqc bei dem Piäsidinin der Finanz»
direction in Laibach einzulninszen,
Präsidium der t. t. Finanzdirection iu Krain.

449-2) PufteTpellientenstelle. Nr. 73. !
DiePost<xpedien!enstelle in Foll bei Wippach, ^

Vezillshnuptmannschast Adelsbclli, mit der I a h '
rcsbeslallnna. von 150 f l . , Amlspauschalc jährl. l
40 ft. und einem Iahrespauschalc von 159 fl. für
die wöchentlich viermalige Fußl,otcnpust zwischen >
Zoll und Wippach ist gegen Dienslueltrag und
Üautlon per 200 sl. zu besehen.

Die Bewerber haben in ihren
binnen zwei Wochen

bei der geseiligten Dirertiun einzubrinstenden
besuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvelhaltcn.
die genossene Schulbildung, die bishenae Be«
schästigung nnd die Vermögensvcrhältnisse. so«
wie anch nachzuweisen, da ŝ sie in der La^c
sind, ein znr Ausübung des Postdienjlrs voll'
lommen geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dcni Dienstantritte die
Priifnna. aus den Postvorschristen z» bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bci
welchem Postamtc sie die elforderlicl,e Plü^is
zu nchincn »liünschen und endlich anznsühreu,
ob fl^ sill den Hall der Uombinirrnng des Post»
nnd Telegraph ndiensles in Zoll bereit sind,
den Telesslaphenoiensl mit den hiesür eiltsallen«
den slistlli.isieltcn Bezügen zn übernehmen.

Trieft, am 18. Jänner l881.
tt. l. Postdircction.

(452-3) Nr. L68,

Hezir«»«^ebammenftellen.
I n den Ortschaften Präwald nnd Hruschuje

ist je eine Äezilts'hcblimmenstrlle mit einer jähr«
lichen Remuneration von 35 Gulden zu besehen.

Darauf reflektierende Gesuche sind
b is (5ndc F e b r u a r l, I .

hicramls cinzlibringen.
K. l. Beziltshauplmannschaft Adelsberg, am

^ I ä m , e r ^ 1 8 8 1 .

^516 1) Hunllmllckun«. Nr. 12.363.
Sämmtlichen zu, lHntiichinns, der M'llitär-

taxc Verpflichteten des StadtgebieleS Laibach
wird in l̂ emähheit des Neichsgeseftes vom I.'lten
Juni 1880. Z, 70. 8 8 betunnt gegeben, dass
das Verzeichnis iiber die Taxpflichtigen bezüg»
lich deren cummissioneller liinrcihung in die
Taxllnsscn im Maciislrals'Expcdite bis zum

10. Feb rua r 1881
zur öffentlichen Einsicht aufliegen wirb, und dass
5cns,'lt)en dnS Recht zusteht, falls sie sich mit
der Entscheidung der Taxcommission nicht zu»
sriedenstrllen sollten, binnen dreißig Tagen
nach Zustellung des Zahlungsauftrages an die
t. l . Landesregierung sich zu bernfen.

StadtinllsjiftlalLllibllch, am 17. Jänner 1881.
Der Bürgermeister: Lasch an w. p.

U n z e i a e b l a t t .
(566 1) Nr. 10,458.

Ucbertragnng
dritter ezec. Feilbietung.

Die m,t dem Bcscheidc vom 7te„
Aussnst I8N). Z . 7 4 2 5 , auf den 23sten
"l lobcr 18^0 ailqeordnete dritte er.c
^''l lmtuna der dem Mart in ssolalj vli>,
"r i lo l iz grhv'igkn Nealilcit wird mit dem
vorige» Anyange auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1
Übertragen.
i u cA k- Vezirlsgcrlcht Mot t l ing, am
1 " . Oltuber 1880.

^ ^ ^ ) Nr. 10,435.

Uebertragung
dritter exec. Feilbtetung.

i ^ ^ l e mit dr,n Acschcide vom 4. August
« A ^ ^ l 7 , auf dm 1C Oktober

Ne . , s , . ° ' . ' ^ " " " ^ acwchue ^ j t te k̂ cc.
3 . 7 ' ^ ^ l l l » g gcgc.l Marlu Lavorn vo>,
"lnc )lr. !8 w^zen schuldigen 130 st.

auf d " " ^ " '^ ^ ' " ^ ^ ^ " Alchange

n. 29 . J ä n n e r 1 8 8 1
übertragen.

,7 I i / - ^zirlSgericht Mot t l ing , am

^ ^ l s Nl7^3037

Erecntive
^ealltäten-Versteigerung.

wir l^^" / ' ' ' ' ^zirlsaerichle Mült l ing
wlrd belannt gemacht:
am. / !^. " ^ " ^''suchen des ,. k. Steuer-
d r ^ ^?/ . "ma die exec. Versteinerung
° r de„, Hicnl.n A^ataniö v.n Ter.wuz
le.. «5" ' , »sichtlich auf 265 fl. aeschä>
«' Ncallläl «ud Extract. Nr. 122 der
^leucrgclncinde Lülwiz bewilliget und
2 " 5"^ Feilbielm.gs.Tagsatzullgeil, »"'d
zw,r die erste auf den
k«. 4- F e b r u a r ,
"e zweite auf den

U " die dritte m i f ^ e n ^
.,.,, . 2. A p r i l 1 8 8 1 .
m v7" vormittags von 10 bis 12 Uhr,

a7«^ ^ b ° " d e mit dem Anhange an-
«"dnet worden, dass die Psandrcalitcit
„n, ^ M " und zweiten Fellblelung nur
der » ^ 7 " ^ " br.n Schätzungswert, bei
an., ^ " ° ^ " " " ^ unter demselben hint-
""Ut«be>, werden wird.

lnsbps'̂  >. ^'"lationsbedingnisse, wornach
^ b °,dere j^er ^icitant vor gemachtem
Li. i f 'n " " ^pruc. Badiuin z,l Handen der
da/^ '^commission zu erlegen hat. sowie
duck« 7"b"""sv l " l ° io l l und der Grund-
» t t ^ . l ^ " " " ' in der dlesgerichtUchen

«9'stratur eingesehen werden.
20 Z ^ ^/zirlSgericht Mot t l i ng , am
"' September 1880,

(290—1) Nr. 7985.

Uebertragung
ezccutiver Feilbictungen.

Vom l. k. Vl!znlsgelichte Ädclöberg
wird bekannt ^macht:

Es fclliliei Alisuchlll der Pfanlirchcn-
vmstl'hllng iil ztuschülla die mit hlergencht.
lichem Äeschei^ vom 2?. Februar 1880,
Z. 184^, auf den 20. April 1U6l) au«
beraumte und suhln sistlertc exec. Feil»
blctung der Nccültätcu des Iuhaun Mmcl
vull Obertoschlllia Ur l i . 'Nr . 085, ?l) ĵ
uud 700 uä Mclsbclg ^cw. 14 fl, rcas.
sulmert und die Tagfal)ungcn auf dcn

28. J ä n n e r ,
2 5. F e b r u a r und
2 9. M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags mn 10 Uhr, hicrgerichls mit
dem vorigen Anhange ailgcmdnct.

K. t. Bezirksgericht'Äoelsberg, am
8. Oltober 1880.

(487—1) Nr. 8959.

Uebertragnng
dritter ezec. Fetlbietnng.

Vum t. k. Bezirksgerichte Adclslierg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtcs Adelsberg M o . 32 si. W ' / , lr.
die mit Acschl'io'uom 0. Ma i 1880, Za l^
3540, bellillligte und sohin sistierte dritte
czec. Feilbictung der Realität Uib.-Nr. 2 '/̂
lui Prcm reafsumicrt, und wlrd die Tag.
satzung Hiergerichts ,nit dem vorigen U» '
hange auf dcn

24 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags uin 10 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adel'sbcrg, am
10. Novcnlber 1880.
(5340—1) Nr. 5043.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Äezirlsgcricyte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer»

amtcs Landstraß die ezecntive Verstei-
gerung der dem Johann Fuhrer, respective
der Anna Führer von Grußwooenize ge-
hörigen, gerichllich auf 3^0 f l . geschätzte»
Realität bewilliget uud hiezu drei Fei l '
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgenchlllchen Amlskanzlei mlt
dem Anhange nngeoronet worden, dass die
Pfandrealilät bei der e>sten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über dem Schä-
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Ailbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationsoommission zu erlegln hat,
sowie das Schätzungsplotololl uno oer
Grundbuchsextiact töllnen in der dirs»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l . Beznl>.'acricht Uandstrah, am
14. November 1880.

(2i13—I) Nr. 6066.

Ncbert ragung
drittel ezec. Fellbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Aoeleoerg
wird bekannt gemacht:

E ) sel über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur gegen Joses Hello von Rarem
die mit Bescheid vom 7. M a i 1880, Zcchl
3804, angeordnete dritte exec. Fcllbieluug
der dem Josef A l l o gehörigen, gericht-
lich auf 1420 sl. geschätzte» Realität Ulb.-
Nr. 17 Ull Prem i>l:w. 90 sl. auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergcrichts mit
dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Oltober 1880.

(5345—1) Nr. 5042.

Executive
Ncalitätcllveritcigcrung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer»
anites Lauostruh die exec. Versteigerung
der dem Martin Baznit von Welch Nr. 5
gehörigen, gerichllich auf 2510 fl. gejchatz.
teu, im Gluudbuche der Eupltclheirscyast
Rudolsswcrt t>ub Urb.-Nr. 244 uoiloin»
llleudcn Realität bewilligt und hiezu dlei
Fcilbillungs^Tügjatzunge», uno zwar die
erste auf dcn

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormltlags von 9 bis 12 Uhr,
lll der diesgcrlchlllchen Amtökanzlei Mlt
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten uud
zweilen Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemach?
tcnl Anbote ein Ittproc. Vadinm zu Hon.
den der Licilationscummission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsviolololl und
der Grundbuchscxlract tonnen m der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Laudstrah, am
14. November 1880.

(507—1) Nr. 9302.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Bom ?. l. Bezirksgerichte Mottl ing
wlrd delannt gemacht:

(is sei über Ansuchen des k. l. Sleuer-
lllüles Mottl ing die eiec. Arrsteigerung
der oem Mathias Klrin von Vvjatooo
gehörigen, gerichllich nuf 842 st. geschützten
Realität äuti lHrlract.Nr. 39 der Steuer«
gcmcilldc Bozatuoo bewilliget und hiezu
drei Feilbielun^s-T»gfatzungeu, und zw»r
oie elfte auf dcn

5. F e b r u a r ,
oie zweite auf den

2. M l i r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m der Oeiichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass oie Pfanorealilat
lni der ersten uud zweiten Feilbictung uur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der oiltlen aber auch unter t>cm>elven
hintllngegcbcn werden wird.

Die tticilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Umlaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
oer ^icitalionscommifsion zu erlegen hat,
sowie tas Schätzuilgeplolololl und dcr
Grundbucheerlract löunen in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugeseljen werdell.

i t . l. Veziltsgericht M ü l l l i n z , am
20. September 1880.

(323—2) Nr . 43.

Dritte ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vlzirlsgerichte Neumarltl
wlrd bekannt gcmuchl:

Es sei Über Ansuchen des Johann
Dcbelal von Oberoobrawa, Vtz i r l Rad«
maunsdvlf, die eieculioe Bersleigeruna der
der Maria Kuuc'ic' von Stcnilschne ge«
hörigen, gerichtlich auf 4394 f l . geschiitz.
,en Rcalillll Rrclf. 'Nr. 0 u'1 Gallenfel«
Eixlage Nr. 75? bewilliget und hiezu die
drille Feilbietunss.Ta^atzu»^ auf den

24. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags von I I bis 18 Uhr, in der
Amlblanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilüt bei dieser
sscilbielun« auch unter dem Schätzwerte
hmtangcgeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnlsse, wornach
iusl'lsoi'dcre jeder licitant vor gemachtem
Aübote ein I0proc. Vadium zn Handen
der ^icillltlonöcumnlilsion zu erlegen hat
sowe das Schatzunybprolotoll und dcr
Grui,dbilchs»rt,ll<.t löün^n in dcr dies.
gerichtlichtn Rrgistralur cmgeschen wcrden.

tt. l . Bezirksgericht Neumarll l, «ln
i). Jänner lü t i i .
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(324—3) Nr. 5144. ,

Erecutive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Lipovec von Begnje gegen Lulas Sakelj
von Godowitsch wegen aus dem Urtheile
vom 28. Dezember 1878, Z . 3613, schul-
digen 150 f l . ö. W. o. 8. c. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Wippach sud Urb.-Nr. 917/28
vorkommenden Realität im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 34W st.
tl. W. gewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungs-Tagfatzungen
auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr/'hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeding«
msse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia, am 22sten
Dezember 1880.

(387—3) Nr. 21.734.

Executive
Realitäten-Nersteigernng.

Bom l. l. städt.'delea. Hezirlsaerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Tcontel
von Oberdupliz die exec. Versteigerung
der dem Johann Aerglez von Rlplsche
gehörigen, gerichtlich auf 1717 fl. abschätz-
ten Realität Einl.'Nr. 21 aä Stcuer-
uemeinde ^ipoglav bewilligt uild hiezu
drei Feilbielnngs-Tagsatzui'aen. uird zwar
die erste auf den

5 F e b r u a r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 188 l ,
jedesmal vormittags von !0 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealuäl
bei der ersten und zwriten ffeilbictnng nur
um oder über dein Schützm^bwert, bci
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eil, lOproc. Vadium zu Handen
der öicitHlionscomluission zu e: legen hat.
ŝ 'wie das Schähuu^eprotololl und der
Orundbuch^c^lract lönnen ill der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

(72—3) Nr. 6425.

Eremtive Feilbietungen.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornähme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 2428 st. ö. W. geschätzten,
dem Franz Kermel vou Lack. Karlowiz-
vorstadt Nr. 8 gehörigen. im Grund-
buche der Kirche Kapelle St. Trinitatis
«ub Urb.-Nr. 1 vorkommenden Realität
und der auf eben dieser Realität mit
dcn Ehepacten ddto. 27. August 1870,
O. Z. 2533, für Maria Kermel geb.
Lotriö haftenden Ehesprüche pr. 760 st.

der 10. F e b r u a r
für den ersten, der

10. M ä r z
für den zweiten und der

19. A p r i l 1 8 8 l
für dcn dritten Termin mit dem Beisatze
bestmlint, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hmtangegeben
werde!« wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimunen Tagen von l l bis 12 Uhr
vormittag« Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grnndliuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbie-
tungsbcdingnisse in der Kanzlei dcs ob-
genannten Bezirksgerichts einsehen.

Lack, hm 16. Dezember. 1890-

(46-3) Nr. 13.160.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Helena Hodnik
von Unterloitsch werden die mit dem Be-
scheide vom 25. Ju l i 1878, Z. 5873,
auf den 2. Oktober. 2. November und
4. Dezember 1878 angeordnet gewesenen
und sohiu sistierten 'executive« Feilbie.
tunge» der dem Franz Mihevec von
Martinhrib Haus - Nr. 127 gehörigen,
gerichtlich auf 5503 st. 37 kr. bewerteten
Realität «ud Rectf.-Nr. 104. 140, Urb.-
Nr. 33 und 47 aä Loitsch wegen schuldigen
200 st. r6H88umanäo auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichts mit drm frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
Dezember I860.

( 4 7 - 3 ) Nr. 10,862.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'scheu Erben von Zi'kniz, durch die
Vormünder Johanna und Martin Petriö
von <ievca (vertreten durch Herrn Dr.
Deu in Adelsberg), werden die mit dem
Bescheide vom 6.August 1880, Z. 7322.
auf den 21. Oktober, 20. November und
22. Dezember 1880 angeordnet gewesenen
executive« Feilbietungen der dem Josef
Dragolic von Zirkniz gehörigen, gericht«
lich auf 830 st. bewerteten Realität «ud
Rectf. . Nr. 428 aä Haasberg wegen
schuldigen 290 f l . 33 kr. auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange über«
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
Dezember 1880.
( 4 8 - 3 ) Nr. 12,048.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Helena Hodnik
von Unterloitsch werden die mit dem
Bescheide vom 23. Dezember 1878,
Z. 14,552, auf den 27. Februar, 28sten
März und 30. April 1879 angeordnet
gewesenen und sohin sistierten executiven
Feilbietungm der dem Gregor Mihevec
von Zibeise Haus-Nr. 46 gehörigen, ge-
richtlich auf 3831 fl. bewerteten Realität
«ud Ncctf.-Nr. 583. Urb.-Nr. 217 lul
Herrfchaft Loitsch wegen schuldigen 440 fl.
sammt Anhang rea^umanäo auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch," am lOlen
Dezember 1880.

(40—3) Nr. 12,431.

Reassumierung
ezecutiver Fcilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Zabu-
kovec von Kleinsliwiz werden die mit
dem Bescheide vom 30. Dezember 1879,
Z. 11,053, auf den 25. Februar. 31sten
März und 29. April l. I . angeordnet
gewesenen und sohin sistierten executive«
Feilbietungen der dem Lorenz Levar von
Grahovo Haus-Nr. 8 gehörigen, gericht»
lich auf 1020 fl. bewerteten Realität
äub Nectf.-Nr. 721 aä Herrschaft Haas-
berg wegen schuldigen 376 st. s. A. rsag»
»uniauäo auf den

9. Februa.r.
9. Mä rz und
7. A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhang an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Dezember 1830-

(139—3) Nr. 6166.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. t. Bezirksgerichte UaaS wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ftranz
Vidrich von Vigann argen Andreas Rnpar
und dsssen Machthaber Maühiius Nnpar
von S t . Veit M o . 365 ft. c. 5. c die
mit Bescheid vom 11. September 1879,
Z. 7336, angeordnete, so', n aber mit dem
Neassnmierungsrechte sistierte dritte exec.
Feilbietung der gegnerischen, ans 1435 ft
bewerteten Realität Ur>'.-Nr. 391. Reclf.<
Nr. 499 und Urb.'Nr. 347/730, Ncclf-
Nr. 50 ac! Herrschaft Nadliset mit dem
früheren Anhange auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergprichls reafsu»
miert worden.

K. l. Bezirksgericht Laas. am 27sten
Jul i 1880.

i327—3) Nr. 7128.

Ezecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der bürgerlichen
Vermöaensverwaltuna. der Sladt Stein
(durch Dr. Pirnat) die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Arischer von Mam,s
bürg gehörigen, gerichtlich ans 2l35 ft.
geschätzten, im Grundbnchc deS Hofes
Mannsburg »ud Urb.-Nr. 4 vorkommen
den Realität M o . 300 ft. c. 8. 0. be-
williget und hlezu drei FeilbieliinssS'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1881 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiiät
bei der ersten und zweiten steilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant our gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
iiicitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzrmgsprotuloll und der Grund-
buchsextract lvnnen in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27steu
November 1880.

(5147-3 ) Nr. 5644.

Executive
Nealitäten-Nersteigernl^g.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer«
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Georg Stipic von Planina Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 40^ fi. geschätz-
ten Realität, im Grundbuch? der Herrschaft
Thurnamhart 8ud Ncclf.'Nr. 177 vor»
kommenden Realität bewilliget und hiczu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der diesgerichtlichen Amtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei.
ten Feilbietuna nur um oder üder dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzunasprolokoll und der
Orundbuchsexlract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
4. November 1580.

(5402—3) Nr. 6147.

Uebertragung
eMltiver Feilbietnngen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der Agnes
Gasparatti von Präwald (durch HeM
Dr. Den) die in ihrer Executionssache
wider Johann PoZar von Goöe Nr. ^
mit Bescheid vom 1l5. September Iss^,
Z. 4688, auf den 7. Dezember 1880.
7. Jänner und 8. Februar 1831 äugt' .
ordnete dritte executive Feilbietuug del l
dem Execute,! gehorigm, im Orundlmäie
lrci Herrschaft Wip'ftach wm. XXIÜ.
M8. 25ü; tom. XXIV, paß. 304, ^ ,
310, 313. 316 und 319 aä Schiwiz«
hoffen; wm. I I , Mg . 255 aä Haasbelgl
tom. ^., pax. 131 und uc! Slapp plrg. 25?
vorkommenden Realitäten auf den

2 1 . M a i ,
2 4. J u n i und
2 tt. J u l i 1 8 6 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis I I Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dein frühelll
Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach. a>"
6. Dezember 1680.

(351-3 ) " Nr. 10,462.

Erecntive

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Stcue>'
amtes Liltai (iloin. des hohen k. t. Acrms)
die exec. Versteigerung der drin Josef
Kozler'öar von Malivcrh gchiirigcu. st^
richll-ch auf 2057 f l . geschähten'Realität
im Grmldbllche der Herrschaft Sittich
Ulb.^Nr. 205 bewilligt und hiczu dtt»
Frilbielungs-Tagslitzungen, und zwar die
erste auf deu

4. F e b r u a r ,
die zwcite auf dcn

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersteil und zweiten Feilliictung nur um
oder übcr dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicitationKbcdlnqlriss«', wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge»
lnachtem Anbote ein lOproc. Vadium z"
Handen der Licitationscummissioil zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotokoll
und dcr Grundliuchtzextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 27sten
Dezember 1680.

(379 -3 ) Nr. 51597

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirls„erichle Idr ia wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mi -

chael Gostischa von Loitsch gegen Johann
Paaon von Godowilsch wegen aus dew
sscrichllicheu Vrr^lciche von, 25. Novem-
ber 1879. Z. 5088. schuldigm 000 ft-
ö. W. c. ». c. die executive öffexiliche Ver-
steigerung der dem lctztern gehörlsscn, in»
Gnmdlillche der Herrschaft Loitsch gub
Urb.-Nr. 258/695 vorlummenden Neali-
tät im gerichtlich erhoben Schätzungs-
werte von 8770 ft. ü. W. gewllliaet. u"d
zur Pornahme derselben die drel Fellble-
tungs'Taasatzunaen auf den

10. Feb rua r ,
10. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten ssellbietung auch unter
dem Schühnngswerle an den Meistbie-
tenden hintanaegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchsexlract und die öicilationsbedlngmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstlmdeu eingcsehm werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 23sten
Dezlmber 1880.
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(4984-3) Nr. 11,411.

Erinneruna
«n Michael M e l ö von Grahovo, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lmtsch

w'rd dem Michael Me!ö non Grahovo.
l>"je,t unbekannten Aufenthaltes, hiemit
tllimert:

l̂S habe wider denselben bei diesem
pichte Mathias Krajc von Grahovo
me «läge auf Zahlung des Betrages per
^ st '̂ 4 lr. s. A. eingebracht, worüber
zur lmnmachchen Verhandlung die Tag.
«atzung auf den
^ ., 4- F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr. hierqerichts mit
^ n t t ^ ^ s ,« G.O. ange-

l^i.s?" ^.^ Aufenthaltsort des Geklagten
" ! , ' " " Gerichte unbesa.mt und dechlbe
v Meicht aus den l. k. Erblanden abwesend
' ' l . lo hat man zu dessen Vertretung und
"us leine Gefahr und Kosten den Herrn
>Ma, Gruntar. l. l. Notar in Loitsch.
«'« Kurator ad acwm bestellt,
w ^ - l> Bezirksgericht Luitsch, am lOten
viovcmber 1830

(382—2) ^ ^ 22,295.

Executive
«Nealitätenversteigerung.
N , , ^ m k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
«albllch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Äadergal in Laibach, Allen Markt Nr. 12
?>e erec. Versteinerung der dem Michael
"lemsaar von Dragomer qehilriaen ae.
"chllich auf 1898 fl. 40 kr geschätzten
Nealilät Urb.-Nr. 191 2ä Commenda
^aibach bewilligt und hiezu drei Feilble-
lunßs.Tagsahllngen, und zwar die erste
auf den
., 9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
Und die dritte auf den
, 9. A p r i l 1 3 3 1 .
coesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
' " der Gerichtslanzlei mit den, Anhange
«"geordnet worden, dass die Pfandrealität
" der ersten und zweiten Feilbielung
'̂̂ r um oder über dem Schätzungswert,
kl der dritten aber auch unter demselben

"""angegeben werden wird.
i„«l,c ^cltatlonsbedlngnlsse, wornach
'besondere jeder Licltant vor gemachtem

note ein Wproc. Vadlum zu Handen der
d,s "'°nsconnnisswn zu erlegen hat, sowie
b^^chahungsprotololl ^ d der Grund.
V>.^klracl können in der diesgerlchtlichen

'Wratur eingesehen werden,
bc»̂  städt.-drleg. Vezillsgericht Lal-
^ ^ m i ^ O l l o b e r 1880.
("^2) Nr. 6344.

Executive
^ealitätenversteigerung.

b e l ^ l " ^ ̂  Bezirksgerichte Reifniz wi ld
"" " t gemacht:

Klun „ ^ ' ^b^r Ansuchen de« Johann
steia. °" ^"ltschdorf die executive Ver«
derdn l ' ^ ^ " ^ ' " Johann Sober in Nie-
i n ^ ? ! llchörigen, gerichtlich auf 2145 sl.
5(! 3 " 0 " f gelegenen, sub Urb.Nr. 403
Ii.^^schaft Ncifniz vorkommenden Nea>
tunlz ""'U'get " "b hiezu drei Feilbie-
«Nlf ^"Lsatzungeu, und zwar die erste

die ^ . -̂ F e b r u a r ,
iwelte auf den

Und »,:. . . l . M ä r z
°le dritte auf den

l^eslnal ^ ' ^ p r i l 1 3 8 1 ,
yikl«'?l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
?" tvn^ mit dem Anhang angeord-
"ttst», " ' dass die Pfandrealität bei

vdci ^ ""b zweit,'n Feilbietung nur um
dritte» ^ ^ " ' Schätzn nqswert, bei der
""llrao^ ""eh unter demselben hint-
. <t)i» ^ " ^ " wird.
!̂ besunx ""^tionsbcdingnifse, wornach
^"Ans..?". leb" Licitant vor gemach-
er L.^te «in , 0pl oc. Vadium zu Handen

>>lc d " ' ^ ' ° " " U ' s ^ " zu erlegen hat,
und der

^chtliH^Ftract können in der dies-
H ^u Neglstratur eingesehen werden.

^ b ^ ^ g e r i c h t wl fn iz , am

(421 -3 ) Nr. 41.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wirb

kundgemacht:
Es sei für die unbekannten Rechts«

Nachfolger der verstorbenen Tabulargläu-
bigeriu Gertraud Koi ir von Perau
Herr Dr. Karl Schmidinger, k. k. Notar
in Stein, in der Executionsfache der
k. t. Finanzprocnratur (nom. des hohen
k. k. Ae,a,s) gegen Johann Hebovc von
Perau zum Curator k(l nctum bestellt
und demselben der diesgerichlliche 3teal-
feilbietungsbescheid vom 7. Dezember
1880. Z . 8814, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Jänner 1831.

(435—3) Nr. 12,032. z

Erinnerung
an Maria V r a m or und deren unbe<

kannte Erben.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird der Maria Bramor und deren un-
bekannten Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Pulanc von Untenadula
die Klage pct.0. Eisiynng der Realilät
Verg'Nr. 1.45 2,(1 Obermdelstein angc«
strengt, und wird die Tagsatzung hierüber
auf den

4. F e b r u a r 1 8 « 1 ,
vormittags 8 Uhr, hl.vgerichts angestrengt.

Da der Aufenlhal!6ort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. t. Erblanden
abwesend sind, so Hal man zu deren Ver-
tretung nnd auf ihve Gefahr und Kosten
Franz Kapler von Vutschla als Curator
ucl kctuin best l l l .

Die Gellagtcn werden hieuon zu dem
Ende verständiget, t'amit sie allenfalls zur
rechten Zr i l selbst erscheinen ndcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge.
richte namhaft machen, überhanpt im ord»
nuugsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Euralor nach den Be«
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden nnd die Gellagtcn, welchen es
übrigens frei steht, ihre Rechlsbehelse auch
dem benannten Eurator an die Hand zu
gebcn, sich die aus einer Verabsilumung ^
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am 21sten
November 1880.

(4935—3) Nr. 11,437.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Glefan I
Is ten iö von Hotederschiz. Johann P o . j
j enu von Planina, Franz L a o r e n ö l i
von Oberfeld, Matthäus und Anton
Leban o>)N Adelsbery, Maria T r i p ,
Mart in Petrovöiö von Franzdorf, Mi«
chael M i l aoec von Planina, Maria
Po jenu von Gariareoec, Thomas M e r ,
lun ooil Stein, ^ukas S t re iner von
AdelSbcrg, Thomas M e r tun von Pre-
vole, Michael K o l a r von Neudlrnbach
und Simon S l e r l i von Wippach, rcsp.

deren unbekannte Rechtsnachfolacr.
Von dem l. l. Bezirlögelichte Loilsch

wird den Ullbclannt wo befindlichen Sle»
fan Islenic von Holederschiz, Iotzann
Pojcnu von Planina, Franz Laoreniii
von Oberfeld, Matthäus und Anton Le»
ban von Adelsberg, Maria Trip, Mar.
tin Pelrovili von Franzdorf, Michael
Milavec von Planina. Maria Pozenu von
Oalöarevec, Thomas Merlun von Stein,
Uutas Strciner von ÄdelSberg, Thomas
Mcrlun oon Plevole, Michael Kolar von
Iiieudirlchach und Simon Slerlö von
Wippach, rcsp. dcren unbekannten Rechts»
Nachfolgern, hiemit erinnert:

E,s habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Paul ßlkada von Oarlarcvcc
die Klage auf Veijährl- und Elloschen

! erlläruna der für dieselben auf der Rea»
! lilät »ud Reclf.Nr. 117 »d Hcrrschaf!
Haasbeig haftenden Forderungen ein»
gebracht, woriwer zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung dic Tagsahung auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichte mlt dem
Anhange des ß 29 a. O. O. angeordnet

z Vurde.

Da der Aufenthaltsort der Orklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Igna, Gruntar. l. l. Notar in
Loilsch. als Lurator aä actuui bestellt.

K. l. Bezirksgericht lioilsch, am lOlen
November 1880,

( 4 3 4 - 3 ) Nr. 12.631.

Erinnerung
an Michael Novak und dessen unbe»

kannte Erben.
Von den, l. k. Bezirksgerichte Gurlfelb

wird dem Michael Novak und dcssen
unbekannten Erben hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Polanc von Unteiradula
die Klage pcla. Ersihnng dcr Realität
BergNr. 175 üä Ooerradclstein ange»
strengt, und wird hierüber die Tag»
satzung anf den

4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hiergelichls angeordnet

Da der Aufenthaltsort der Grllag.
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. t. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu dcren Ver>
trelung und auf ihre Gefahr und Kosten
den ssranz Kapler von Vulfchka als Eu<
ralor kä acwin bestellt.

Die Geklagten werden hievoi, zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rrchtbbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung enlstchendcn Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am 2 Isten
^November 1630.

(5428—2) Nr. 10,531.

Erinnerung.
an Kaspar. Jakob, Anton und Josef Am»
broziö, unbekannten Aufenlhalt-s, und
deren unbekannte Erben und Nechtsnach.

folger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Abelsberg

wird den Kaspar. Jakob. Anton und
Josef Umbrojiö ihres unbekannten Auf»
entHalles wegen und deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit erin»
nert: Es habe wider sie bei diesem Ge>
richte Mathias Ambrojit von Altdirnliach
die Klage auf Vnjährt- und E,loschen»
ertlärung der auf seiner Realität Urb..
Nr. 10 aä Prem haftenden Forderung
aus dem Alchandlungsuergleiche vom 1 ?ten
April 1818 per 1200 fl. und 8 Kühe
eingebracht, worüber die Talfahrt zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

22. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange des ß 29 a. G. O. an»
geordnet wnriie.

Da der Aufenthaltsort der Gcllag.
ten diesrm Gerichte unbekannt und die« ^
selben villleicht aus den l . l. Erblanden!
abwesend sind. so hat man zu ihrer'
Vertretung und auf ihre Gefahr und!
Kosten den Dr . Eduard Den. Udoocat!
in Adelsbera. als Curator »ä aetum be«
stellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter bestel- j
len und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreill-n und die zu ihrer Vertheidigung
ersovdeil'chen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestllllen Curator nach den Bestimmungcn
der Gerichlsoldmmg verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht ihre Rechtslx-Helfe auch dem
benannten Cnrator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst brizumessen hal'en
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
s. Dezember 1VS0.

(4878—2) Nr. 5338.

Curatorsbestellung.
Dem Georg P.zdirec von Vojnavas

Hs. «Nr. 7, unbekannten Aufenthalte«,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage lie praes.
10. September 1880. Z. 5388. de« Ma-
thias Malneriö von Vojnaoas Hs.-Num-
mer 10 wegen 25 fl. c. u. c. Herr Mar-
tin Malnerii von Tschernembl als Eura-
tor »cl ».ctum bestellt und diesem der
Klagöbescheid, womit zum Bagalellver-
fahren die Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergcrlchls angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tfchernembl. am
11. September 1880.

(4879—3) Nr. 6158.

Cnratorsbestellung.
Dem Peler Hagar von Damelj, un»

bekannten Auseulhulles, rücksichllich dsssen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klane äe p r ^ s . 9. Oktober 1880,
Z 0158. dls Mathias Zagar von Da-
melj Nr. 3 wegen Eigenthums Herr
Peler Peisc von Tschrrnembl als Cura-
tor «.ä actum bestellt und diesem der
Klaasbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Perfahren die Tagsahung
auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts anaeolb»
nct wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tjchernembl. am
10. Oktober 1880.

(5095—3) Nr. 5985.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Urber Ansuchen der Iosefa Kavreniil

von Adelsberg sdurch Herrn Dr. Deu)
wird die mit Bescheid vom 8. August 1830.
Z. 4029. auf den 27. d. M . angeordnete
dritte executive Feilbietung der dem Anton
Pol ia l von Ersel gehörigen, gerichtlich
auf 980 fl. bewerteten Realität ».li Herr-
fchaft W'vvach wm. XXV. , pkg. 329
wegen schuldigen 100 f l . sammt Anhang

auf den 7. J u n i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis I I Uhr, mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
27. November 1880.

(5336—3) Nr. 5920.

Reassumierung dritter exec.
Feilbietung.

I n der ExecutionKsache des Herrn
Franz Belle, k. t. Rentamtsverwalter in
Landstraß, geqen Anton Ialovc von Tutna
wird die mit Bescheid vom 31. Ju l i 1880.
Z. 3961. rciiHZumanäo auf den 24sten
November I860 angeordnet gewesene
dritte executive Feilbietung der gegneri-
schen, gerichtlich auf 600 fl. geschätzten,
8ud Berg.Nr. 28 ' / , »ä Herrschaft Thurn«
amhart vorkommenden, in Schutensliwerch
gelegenen Weingartenrealität auf den

9. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hiergericht«
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Landstrah. am
29. November 1880.

(3Ü5-3) Nr. 6344

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Stadtgllt

Tschernembl «ud (iurr.'Nr. 403 vorkom-
mende, auf Josef Veli l i i aus Tschernembl
Nr. 96 veralwährle. grrichilich auf 505 fl.
bewertete Realität wird über «lnsuchen

'des k. l. Steueramtes Tschernembl (in
'Vertretung d's h. l. t. Ncrars), zur Ein.
I brinaung der Forderung aus dem Rück»
' standsausweisc vom 7. Juni 1880 per
! 13 fl. 4.i kr. 0. W. s. A., am

18. stebruar,
18. M l l r z

um oder über dem Schätzungswert und am
2 2. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gericht«,
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittag«
un den Meistbtttendkn feilgeboten werden.
«^ ^ . "^ulsnerichl Tschernembl, am
20. Oltober 18Ü0.



!»S

Meinen innigsten Dank
drdcke ich hiermit den Herren Oroalav
Doleneo und Joief Doleno für ihre mir bei
meinem gestrig on Unglücksfalle so menschen-
freundlich und liebevoll geleistoto Hilfe aus.

Laibach, am 26. Jänner 1881.

Felix Zoppitsch,
(515) k. k. Bittmeister d. R.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten k. k. Notar als Gerichts-

comroissär in der Vorlassacho nach dem am
19. Jänner 1881 zu Laibach verstorbonen

Med. Dr. Johann Pestotnik
worden hiemit allo jene Partoicu, welche Horr
Dr Johann Postotnik ärztlich behandelt hat
und welcho das Honorar hiefür ihm noch
nicht gezahlt hnben, orsucht, sich wogen
Liquiditellung und Zahlung ihrer .Schuld bin-
nen 8 Tagen in der Notariatskauzloi Deutsche
Gasse Nr. ß in Laibach anzumoldon.

Laibach, am 28. Jänner 1881. (519) 3-1

Dr. Theodor Rndesch,
k. k. Notar als 'jerichtsconnuissar.

Wohnung.
Till» Mally, Hradetzkj-Vorort Nr. 8,

•iud zu Georgi zwei oder drei Zimnior mit
Sparherdküche, Speiso und Holzlege s e h r
b i l l i g zu vermieten, wie auch ein

g f Monatzimmer, ^
welches sogleich zu beziehen ist. (501) tf-1

Die schönsten und besten

Faschingskrapfen
• i n d t ä g l i c h f r i i c h t u h a b e n n i ; r h e i

Etluarcl 1% inter.
Eaokerbäcktr, Laibaoh, Prescharnplata.

[106] 15-ß

Chocoladen,
Cacao Massen und entöltes Cacao-Pulver

der (3) 16—9

Socištš Franfaise.
Auerkinnt beste« Fabrikat dor Welt.

Depot in Laibach boi Horru :

Rudolf Kirbiseh,
Conditor, Congreasplatz.

f Kunstliche Z

2 werden nach »cuestciil anicrikailischeml«
2 System in Vold, Vulcanit oder Eellu-L
I l s l d schmerzlos eingesept, Plomben l n ^
H Gold ?c ^
l« Vollkommen schmerzlose ZahnoperatiouellÄ
« mittelst Ä

Z Lustgas-Narkose H
N beim (5242) 27 Ä

8ZnknurztÄ.Pm<i.el.«
Ä an der hradehly'Brücke im I Ttock. m

A. Debevec,
R ö m e r a t r a a a « ( t i l a d i s c h a ) N r . i y .

Salon-Kohle
YOU 50 Kilo aufwärt« in jeder beliebigen

Quantität; (358) 7—5

S r trockenes Brennholz, ̂ 5S
in Scheitern und verkloinort,

1 V, un(i '/4 klafterweis» und in Säcken
(a BO kr)

Ins Haus gestellt, zu billigenfPreiseu

(3l5—2) )iv !9!>.

Betanntmachling.
Vom f. l- VkjirlSgerichls Kral'^urg

wird besannt gemacht:
Das hohe t. k. Laildesanicht habe mit

Verordnung vom 31. Dezember 188C,
Z. 9 l37, über Anton Rogel von Unter-
sernit Nr. 19 wrgen Verschwmduna die
Cwatcl. zu verhängen befunden, unk es
sei sür denselben Johann Nachtigall tmlgo
Ferjan von Pole. Vezirl Stein, zum Cu<
rator bestellt worden.

K. l. Vc^irltigericht Krainbura. am
12. Jänner l t t8 l .

AvlN für KaliiilrlelciifUs
womit ich die Ehre habe, ben P. T. Zahnleidenden belannt zu neben, dass ich hier einige
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Iahnoperationen mit und ohne Narkose, Plom«
Vierungen m i t Krhftal lgold und «nderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, liinstllche
Pieccn und ganze Gebisse nach der neuesten amerikanischen Methode anfertige und be'
sonders auf meine E e ü u l 0 l 5 ' ^ ) e b l A e «ufmerlsam mache.

Zr. Mrschfel'ö,
Zahnarzt aus W«en.

ordiniert täglich von !> bis 12 Uhr vormittags unb von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
Elephant, I immer « r . 4S und 47. (b) 21

Wilhelm Luksch,
Galanteriewaren-Fabriksniederlage,

Wien, Orahen 3O.
-e Vergoldete od«r vorailberto, reich emailliorto lironco-Cotillonordon von 11. 140 bia ü. 9-
» Vergoldeto oder vorsilborto und roich emaillierte Grosskrouzo ron fl. 10 bis fl. HO.
% I Goorgsthaler iBronce, vergoldet odor versilbert), sl. 5, 7, 10, 12, 15.
"^ Papier-Cotillonordon in zahlreichen Mustern von fl. 1 bis fl. 8.
3 Cröpp-Ordon in äuasorst zarter Zusammonstollung von fl 4 bis fl. 40.
£ [ Knopfloch-Bouquets. an Nadelu befostigt, fl. 2\r>0, 3 7f>, ö, 8.
Cotillou-Touren (über 90 Nummern) von 60 kr. bia fl. 7 per Stück. Frische Bluinenbouiiuets

fl 10 per 100 Stück. Comit6-Abzoichon sowie allo Ballartikol

tHT Zahlreiche, höchst originelle Novitäten. ~ 9 §
Auf Wunsch werden auch Cotillonordon- und Cotillontounm-Collcctionon zu beliebigen

Preisen zusammengestellt. (466) 4 - 2
Kataloge gratis und franco, festgeaotzto Fabrikapreiso.

(457-1)

Aufforderung
an die

VerlassenschaftSftlänbifter.
Vom gefsstigten k. k. Notare als G o

richtscommissär ill Tsckeillembl werden
im Namen des hochlöblichen l. k. Kreis-
gerichteH Rnoolfswert als?lbhandlunss«.
iustanz alle diejenigen, welche als Bläu.
biger an die Veilassenschaft des am 26sten
Ma i I860 mit Hinterlasslmg eines Codi«
cilles velstorbenen Herrn Michael Lilel
zu Tscherüembl eine Forderung zu stellen
haben, aufgefoidert, bei dem gefertigten
Gcrichtscommissär zur Ntum-ltmna. und
Darthuung ihrer Anprüche den

^ März l. I..
vormittags unl ) Uhr. zu erscheinen oder
bis dahin ihre Gesuche schriftlich zu über»
reichen, widrigens dieselben an die Ver«
lassenschast. wenn sie durch Bezahlung
der anssemeldettn Forderungen erschöpft
würde, lein writercr Anspruch zustünde,
als insofeilie ihneu ein Pfandrecht gcbürt.

Tschernembl, am 2 l . Jänner 1881.
Der t. k. Autar als Aenchtscommisscir:

Anton Kupljen, m. p.

(510—1) ' Nr. 700.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Veznksgrrichte Llttai wird

bekannt gemacht:
Es wt'lde dem mil Beschluss des

löbl. k. k. Landesgerichtcs Laibach vom
8. Jänner 1881. g . 84 civ.. wegen Geistes-
schwäche und Beschränktheit unter Curatel
gestellten Johann Primoziö von Ober-
log der Grundbesitzer Johann Kness von
Oberloa zum Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Littai. am 22Nen
Jänner 1831.

^ 4 6 1 - 1 ) Nr. 641.

Bekailntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen

Franz Kovat von Grahovo wird hiemit
bekannt gemacht, dass der Realffilbietungs-
bescheid ddto. 10. Dezember 1880. Zahl
11,360, dem für denselben aufgestellten
Curator »d aetum Mathias Krajc von
Grahovo zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Jänner 1881.

(422-3) Nr. 42.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Vezirlsgerichle Slein wild

kundgemacht:
Es sei filr die Tabularqläubiaer He.

lena. Marianna. Josef Icrooscf, Jo-
hann und Michael Mchtli?, alle von
Wolföbach, ob ihres gegeüwärtiq unbe-
kannten Aufenthaltes in der Executions»
fache des k. k. Stcueramtes Steil« (in
Vertretung des hohen l. k. Nnar«) gegen
Matthäus Klai'öar von Wulfsbach Herr
Dr, Karl Schmldin^r, t. t. Notar in
Slein, zum Curator aä aotum bestellt
und demselben dcr diesgerichtliche Real«
feilbicluüsssblschrld vom 14. Dezember
!«80. Z 9251. zuaestellt worden.

K. l. Be^irlsgericht Slein, am l4len
Jänner 1861.

' s 4 4 2 - I ) Nr. 6220.

Dritte em. ^eilbietung.
Von deui k. k. Bezirksgerichte Krain-

, l^ng wild iui Nachhange zmn diesgericht-
lichcn Edicte vom 4. September 1830,
Z 6220. belannt oemacht. dass, da zu
d(>r auf den l4 . Jänner 1881 angeord-
neten zweiten exec. Feilbietung der Anton
Alijc,nöi<!'schen Nealität lein Kauflustiger
erschienen ist, zu der aus den

14. F e b r u a r l. I .
anberaumten dritten exec. Feilbietung ge»
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Jänner 1881.

(359—1) Nr. 68397

Nelicitation.
Wegen Nichlzuhaltung der Licitalions.

bedmymss« wird die von der Maraaretha
Kaps aus Gereuth erstandene, auf Na°
i,en des Pcter Kaps aus Glenth ver.
gewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Polland wm. IV, koi. 100. Rectf.-N.-n,.
mer 326 ! ' / , vorkommende, «erichuich
auf 170 fl. ö W. bewertete Hubrealiliil

am 2l>. ssebruar 1 8 8 l ,
vormittags !0 Uhr. in der Ämlblanzlei
des l. t. Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch un er dt,n Bchil.
tzunstswerte feilgeboten werden

K. t. Bezirksgericht Lscherncmbl, am
13. November 1880.

(464-1) Nr 644.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Johann und Anton Hoöevar, dann
Ialub Modic'schen Erben und Gertraud
Supan, alle von Zirkniz, wird hieM't
bekannt gemacht, dass denselben He"
Ignaz Gruntar, k. k. Notar in Loitsck
als Curator kä actum aufgestellt u»d
diesem der Feilbietungsbescheid vom Me»
Dezember 1880, I . 11.280, zugefertigel
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am M "
Jänner 1881. ^ ^ l

(431—3) N r 7 M 7 l

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Lulal

Eisner von Feistriz wird hiemit bekannt
gemacht, dass demselben Herr I ' M
Gruntar. k. k. Notar in Loitsch, als 2>l'
rator »ä ^ctum aufgestellt und diese!"
der Nealfeilbietunsssbrscheid vom l5len
Dezember l. I . . Z. 12.836. zugcfertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am M "
Jänner 1881.

( 4 4 1 - 1 ) Nr7»Mo7

Zweite crec. Feilbietmig
Von den, l. k. Bezil ksgerichte KraiN'

bürg wird i»n Nachhange zum dies'
gerichtliche»Ediclevom N.Oktuber 1630.
Z. 6626. belannt gemacht, dass, da i"
der auf den 18. Jänner l. I . angeord'
neten ersten excc. Feilbieiuug der Wto"
Rogelj'schcn Realität kein Kauftustigel
erschienen ist, zu der auf den

18. F e b r u a r l. I .
angeordneten zweiten exec. FeilbiellM
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. <"'
18. Jänner 1881.

( 3 6 2 - 1 ) Nr. 7üSl.

Exec. Nealitatenverlauf.
Dle im Orundbuche der Sladlallt

Tschernembl «ud Curr.. Nr. 671 « ^
672 vorkommende, auf Johann Junto
aus Tschernembl Nr. 145 vergewahrte.
gerichtlich auf 180 fl. bewertete Rcalilät
wird über Nnsuchcn der Maraareth«
Ivec von Tschernembl. zur Einbr^a»"^
der Forderung aus dem Veraleiche »<""
l2 . Jul i l 878 . Z. 4739. pr. l00 st»
0 W. s. A., am

! 8 . F e b r u a r und
18. M « r z

um oder über den, Schätzungswert und a»'
2 2. A p r i l 1 8 8 1

auch unter demselben ln der Oerich<^
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag t>e<
lOprocenligen Vaoiums feilgeboten werdt".

«. l. Bezirksgericht Tschernembl, «"
28. Dezember 1880.

(470 -1 ) Nr.50lb.

Ezecutive Feilbietungen
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia lvlld

hiemit bekannt gemacht'
Es sei Über Ansuchen des An" "

Moschek von üaibach gegen Lorenz O"'
brouschel von Godovii Nr. 34 weget, a"'
dem Zahlungsauftrage vom 6. Novel"/
ber 1879. Z. 4774, schuldigen Il)0 5
ö. W. in die executive öffentliche ^
steigerung der den, tetztern gehörigH
im Gruudbuche der Herrschaft Loit!"
Rectf.-Nr. 612. Urb.«Nr. 227 vorlo^
menden Nealilät, im gerichtlich erhobelttll
Schätzungswerte von 990 fl ö W-, 9?
williget uttd zur Vornahme derselben ^
Feilbletungs-Tagsatzung auf den

10- F e b r u a r ,
10. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 1 . _ .

jedesmal vornnttags um 9 Uhr. hiergench"
mit dem Anhange bestimmt worden, da!̂
die feilzubietende Realität nur bei d "
letzten Feilbietung auch unter dem Sch"
hungswerte an den Meistbietenden h""
angegeben werde. ^

Das Schähungsprotokoll, der OlU"°
buchsextract und die LicitationsbedingM'^
können bei diesem Gerichte in den gew"""
l'chen Amtsstlllldeu eingesehen nield^

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 1 ^ " '
Dezember 1880.

Druck »»tz <«rl«g »»» I ß » . <le i»««<r ck G«b. V««b«rz.


